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Passend zur Jahreszeit möchten wir in Anlehnung an den klassischen 
Adventskalender den Spieß mal umdrehen und entsprechend zum Thema 
einen Verzichtskalender basteln. Das Prinzip bleibt erhalten, es wird nur 
jeden Tag ein Fenster zugemacht und somit auf etwas verzichtet, das wir 
gerne machen, haben oder tun. Von der Gestaltung her möchte ich nicht 
allzu viel vorgeben und es bietet sich ein normaler, mit zu öffnenden – 
oder wie in unserem Fall – mit zu schließenden Fenstern an.

Mein Vorschlag:
Was wir brauchen: Schere, scharfes Messer, 2 x stärkeres Papier (entwe-
der A3 oder A2), Klebstoff, Buntstifte Optional: Selbstklebende Zahlen 
bis 24 (oder solange ihr verzichten möchtet), Bilder von Dingen, auf die 
ihr verzichten möchtet.

Nehmt eines der zwei Blätter und schneidet auf einer schnittfesten Un-
terlage mit dem scharfen Messer vorsichtig so viele Fenster ein, wie der 
Kalender haben soll. Legt nun dieses Blatt mit offenen Fenstern direkt 
auf das zweite Blatt und zeichnet mit einem Bleistift die Ränder jedes 
einzelnen Fensters ab. Wenn ihr Bilder verwendet, schneidet diese aus 
und klebt sie auf die Bleistiftquadrate. Ihr könnt aber auch Gegenstände 
oder Symbole hineinmalen und ihr dürft auch ein Symbol mehrmals ver-
wenden ;-). Wenn ihr das erledigt habt, könnt ihr auf der Rückseite des 
Fensterblatts den Klebstoff mäßig in die Zwischenräume auftragen und 
beide Blätter zusammenkleben. Ab jetzt könnt ihr eurer Kreativität freien 
Lauf lassen. Klebt buntgemischt die Zahlen auf die Fenster, malt den 
Kalender so an, wie ihr möchtet und ihr könnt auch noch am Rand ein 
Muster reinschneiden. Viel Spaß beim Verzichten!!! Klaus Abbrederis
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